
 

Die Priesterbruderschaft St. Petrus ist eine junge Priestergemeinschaft, die seit 1988 als 
Gesellschaft apostolischen Lebens päpstlichen Rechts existiert. Im Mittelpunkt unserer 
Spiritualität steht die Feier des hl. Messopfers in der außerordentlichen Form des 
römischen Ritus. Im deutschsprachigen Raum wirken wir an 70 Orten. Weltweit zählen 
wir rund 320 Priester und Diakone auf vier Kontinenten sowie 145 Seminaristen in 
unseren beiden Priesterseminaren in Wigratzbad und Denton (USA). 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

125 Jahre Canisianum (1901-2026) 
 

 

Juni 2026 



 
 
 
 

Liebe Gläubige! 
 

Mit Freude und Dankbarkeit dürfen wir am 28. Juni den 125. Geburts-
tag des Canisianums feiern. In Rekordzeit wurde unsere kleine Kirche 
damals gebaut. Am 8. Juli 1900 fand die Grundsteinlegung durch den 
Pfarrer der Stadtpfarrei St. Ludwig, Prälat Alexander Subtil, statt. 
Bereits sieben Monate später, am 7. Februar 1901, konnte die Kirche 
geweiht werden. Der Bau der Kirche wurde notwendig, weil die 
Kapelle im direkt angrenzenden Hospital zu klein geworden war.  

Als die Schwestern des hl. Karl Borromäus (Borromäerinnen), die 
in dem 1840/1841 erbauten Hospital Großes geleistet haben, 1928 
dieses verließen, um ins neu errichtete Krankenhaus in der Vauban-
straße (heutiges DRK-Krankenhaus) zu ziehen, übernahmen kurz darauf 
die Jesuiten das freigewordene Hospitalgebäude samt der Kirche, um 
dort eine Niederlassung zu gründen.  

Die Jesuiten waren es auch, auf die der Name „Canisianum“ 
zurückgeht, ist doch der hl. Petrus Canisius eine der ganz großen 
Gestalten dieses Ordens. Das eigentliche Patrozinium der Kirche des 
Canisianums ist das Fest Mariä Himmelfahrt am 15. August. Im Volks-
mund aber heißt die Kirche mit ihrem sich daran anschließenden 
Priesterhaus seit der Zeit der Jesuiten ganz einfach nur „Canisianum“.  
Als die Jesuiten 2007 nach 80 überaus segensreichen Jahren ihre 
Niederlassung aufgaben und Saarlouis verließen, stand die Kirche des 
Canisianums für rund fünf Jahre leer, bevor die Priesterbruderschaft 
St. Petrus diese, zusammen mit dem angrenzenden Wohnhaus, erwer-
ben konnte und seither für die Seelsorge in der ehemaligen Jesuiten-
kirche verantwortlich ist.  

125 Jahre sind nun seit der Kirchweihe vergangen. 125 Jahre, in 
denen sich das Canisianum neben vielen Freuden auch so manchen 
Herausforderungen gegenübersah, die aber – Gott sei Dank! – gut 
überstanden werden konnten. Damit die wechselvolle Geschichte 



dieser kleinen Kirche nicht gänzlich der Vergessenheit anheimfällt, hat 
ein Mitglied unserer Gemeinde, Dr. Pascal Flaus, vor drei Jahren damit 
begonnen, eine Chronik des Canisianums zu schreiben, die mit der 
Gründung der Stadt Saarlouis im Jahr 1680 beginnt – ist doch die 
Geschichte des Canisianums untrennbar mit der „heimlichen Haupt-
stadt des Saarlandes“ verwoben. Die Chronik befindet sich momentan 
in der Druckerei und wird (hoffentlich) rechtzeitig zum Fest im 
Canisianum eintreffen.  

Den Geburtstag des Canisianums wollen wir am Sonntag, den 28. 
Juni, natürlich angemessen feiern. Um 10 Uhr zelebriert der Obere des 
deutschsprachigen Distrikts der Petrusbruderschaft, Pater Stefan Dreher, 
den Festgottesdienst. Festprediger ist Pater Christian Jäger aus dem 
Priesterseminar in Wigratzbad. Es singt der Chor aus unserer Nieder-
lassung in Oberflockenbach die Missa brevis von Antonio Lotti. Im 
Anschluss an die Festmesse gehen wir hinüber in den Garten der AWO 
zum musikalischen Frühschoppen und gemeinsamen Mittagessen, für 
das unsere Grillmeister sorgen werden. Zur besseren Planung des Essens 
bitten wir um Anmeldung bis zum 21. Juni durch Eintragung in die 
Liste, die im Canisianum aufliegt oder per Email (metz.alex@web.de). 

Salat- und Kuchenspenden sind herzlich erbeten und können 
ebenfalls in die Anmeldeliste eingetragen oder per E-Mail mitgeteilt 
werden. Die Kuchen erbitten wir aus organisatorischen Gründen schon 
aufgeschnitten mitzubringen. Am Festtag können Kuchen und Salate 
ab 8.30 Uhr im Garten der AWO abgegeben werden.  

Auch bereitwilligen Helfern für die verschiedenen Aufgaben 
sowie für den Auf- und Abbau stehen alle Türen offen. Wer bereit ist, 
zu helfen, möge dies bitte ebenfalls auf der Liste vermerken.  

Um 15 Uhr findet eine Dankandacht mit Te Deum statt, bevor wir 
den Tag dann bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. Für Kinder-
betreuung ist gesorgt. Herzliche Einladung zu diesem Festtag! Ein 
großes Vergelt´s Gott allen, die zum Gelingen dieses Festes beitragen.  

 
Mit herzlichen Segensgrüßen aus dem Canisianum 

 

Pater Alexander Metz  Pater Bernward van der Linden 
 

Pater Peter Westner 



Immer im Canisianum …   
 

 

 

 

● Empfang des Bußsakramentes:  
▪ im Canisianum: montags, dienstags, donnerstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr, mittwochs von 9 bis 12 Uhr, samstags 
von 16 bis 18 Uhr sowie sonntags von 9.00 bis 9.45 Uhr und von 17.15 
bis 17.45 Uhr. – Bitte betätigen Sie ggfs. die Beichtglocke! 
▪ in der Stadtpfarrkirche St. Ludwig: samstags von 10 bis 11 Uhr. 
 

● 24-stündige Anbetung: Die Anbetung beginnt am Herz-Jesu-Freitag 
nach der Abendmesse und endet am Herz-Mariä-Sühnesamstag um   
19 Uhr mit dem eucharistischen Segen. – Nächster Termin: 5./6. Juni. 
 

● Ministrantenstunden: Alle vier bis sechs Wochen findet nach dem 
Hochamt eine Ministrantenprobe statt. Danach sind alle Ministranten 
noch zum Mittagessen ins Canisianum eingeladen. 

 

● Familiensonntag: Nach dem Hochamt treffen wir uns im Canisianum 
zum Mittagessen. Danach gibt es je eine kleine Katechese für die Eltern 
und für die Kinder mit anschließender Möglichkeit zum Austausch. Das 
Treffen endet mit einem Weihegebet an die Hl. Familie. Nächstes 
Treffen: 31. Mai. – Anmeldung bis 24. Mai erbeten. 
 

● Treffen für katholische Männer (St.-Josephs-Kreis): Wir treffen uns 
an jedem letzten Mittwoch im Monat um 18.00 Uhr am Marienbrunnen 
vor der Stadtpfarrkirche St. Ludwig, wo wir gemeinsam den Rosenkranz 
beten. Anschließend gehen wir zum Canisianum, dort findet eine 
Katechese statt und anschließend ein gemütliches Beisammensein mit 
Stärkung. Nächste Treffen: 27. Mai und 24. Juni. 
 

● Übertragung der hl. Messe auf K-TV: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat 
wird die hl. Messe mit anschließender eucharistischer Andacht live vom 
katholischen Fernsehsender K-TV aus dem Canisianum übertragen. –
Termine in diesem Monat: 12. und 26. Juni. 
 

● Pfadfinder: Die nächste Gruppenstunde der Pfadfinder (Buben und 
Mädchen) findet am 13. Juni um 14 Uhr im Canisianum statt. – Weitere 
Informationen gibt es bei Johannes Willner (jow00744@gmail.com). 

 



Rückblick auf den Ministrantenausflug nach Domrémy  
 

 

 
 

Nachdem wir im November des vergangenen Jahres die lothringische 
Bischofsstadt Metz besichtigt hatten, begaben wir uns am 25. April auf die 
Spuren der hl. Jeanne d'Arc (Johanna von Orléans) nach Domrémy. Der Tag 
startete bereits um 6.30 Uhr, da wir dieses Mal eine längere Anfahrt ein-
planen mußten. Unser erstes Ziel war die alte Kapelle "Notre Dame du 

Bermont", die ca. 2km vom 
Dorf Greux, einem Nachbarort 
von Domrémy, etwas abge-
legen auf einer Erhöhung im 
Wald liegt. Dort wurden wir 
herzlich von Pater Olivier FSSP 
empfangen, der diese Kapelle 
betreut. Mit Pater Westner 
feierten wir hier die hl. Messe. 
Im Anschluss hörten wir von 
Pater Olivier viel über die 

Entstehung der Kapelle, sowie deren Verbindung zur hl. Johanna, die jeden 
Samstag von ihrem Elternhaus in Domrémy zu dieser Kapelle ging, um hier 
zu beten. Bevor es weiter ging, stärkten wir uns mit der mitgebrachten 
Brotzeit. So an Leib und Seele gekräftigt, konnte unsere kleine Fußwallfahrt 
beginnen. Der erste Zwischenstopp wurde in der Pfarrkirche von Greux, 
dem bereits erwähnten Nachbarort von Domrémy, eingelegt. Daraufhin 
nahmen wir wieder unser eigentliches Ziel ins Auge, das Geburtshaus der 
hl. Johanna und die Pfarrkirche des Ortes, die direkt neben dem Haus liegt. 
Hier hatte jeder eine Weile Zeit zum persönlichen Gebet, wodurch wir gut 
die Zeit überbrücken konnten, bis Pater Olivier dazustieß, um uns einige 
Informationen zu der Kirche zu geben. Die letzte Etappe führte uns zur 
großen Basilika, die der hl. Johanna geweiht ist. Sie liegt etwas außerhalb 
von Domrémy auf einem Hügel. Nach einer Zeit des Gebetes und der 
Besichtigung der Basilika kehrten wir am Abend noch in dem Restaurant 
direkt daneben ein. Auch dieses Mal dürfen wir sagen, dass sich die lange 
Fahrt gelohnt hat. Ziemlich müde, dafür aber reich beschenkt, trafen wir 
am späten Abend wieder in Saarlouis ein. Wir sind uns einig: Die Reise zur 
hl. Johanna können wir auch Ihnen empfehlen! 
 

       (Johannes Willner und David Schiffmann) 



 
 

Messordnung 

 Juni 2026 

 

Mo   1. Juni Hl. Angela Merici Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Di   2. Juni Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe     18.30 Uhr 
Mi   3. Juni Vom Tage Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB  18.00 Uhr 
 

Do   4. Juni FEST DES ALLERHEILIGS- Hl. Messe (o. Predigt)  8.00 Uhr 
   TEN LEIBES CHRISTI HOCHAMT     9.00 Uhr 

   (FRONLEICHNAM) STILLE ANBETUNG  17.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.00 Uhr 

Fr  5. Juni Hl. Bonifatius Hl. Messe      8.00 Uhr 
   HERZ-JESU-FREITAG Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
    24-stündige Anbetung 
Sa  6. Juni Hl. Norbert Hl. Messe     8.00 Uhr  
   HERZ-MARIÄ-SÜHNESAMSTAG Segen   19.00 Uhr 
 

So  7. Juni 2. Sonntag nach Pfingsten Hl. Messe      8.00 Uhr 
    HOCHAMT   10.00 Uhr 
    anschließend Prozession 

    STILLE ANBETUNG  17.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.00 Uhr 
 

Mo  8. Juni Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Di  9. Juni Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Mi 10. Juni Hl. Margarita v. Schottland Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB  18.00 Uhr 
Do 11.  Juni Hl. Barnabas Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 



Fr  12. Juni FEST DES Rosenkranz  18.00 Uhr 
   ALLERHEILIGSTEN HOCHAMT   18.30 Uhr 
   HERZENS JESU anschließend Anbetung 
Sa 13.  Juni Hl. Antonius v. Padua Hl. Messe     8.00 Uhr 

 

So 14.  Juni Herz-Jesu-Sonntag Hl. Messe      8.00 Uhr 
   (3. Sonntag nach Pfingsten) HOCHAMT   10.00 Uhr 
    STILLE ANBETUNG  17.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.00 Uhr 
 

Mo 15. Juni Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Di 16. Juni Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Mi 17. Juni Hl. Gregorius Barbarigo Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB  18.00 Uhr 
Do 18.  Juni Hl. Ephrem der Syrer Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Fr 19.  Juni Hl. Juliana v. Falconieri Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
    anschl. ANBETUNG 
Sa 20.  Juni Hl. Maria am Samstag Hl. Messe     8.00 Uhr 

 

So 21.  Juni 4. Sonntag n. Pfingsten Hl. Messe      8.00 Uhr 
    HOCHAMT   10.00 Uhr 
    STILLE ANBETUNG  17.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.00 Uhr 
 

Mo 22. Juni Hl. Paulinus Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Di 23. Juni Vigil d. Geburt des Rosenkranz  18.00 Uhr 
   Hl. Johannes d. Täufers Hl. Messe    18.30 Uhr 
Mi 24. Juni FEST DER GEBURT DES Hl. Messe     8.00 Uhr 
   HL. JOHANNES D. TÄUFERS Rosenkranz am MB  18.00 Uhr 
Do 25.  Juni Hl. Wilhelm Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Fr 26.  Juni Hll. Johannes u. Paulus Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
    anschl. ANBETUNG 



Sa 27.  Juni Hl. Maria am Samstag Hl. Messe     8.00 Uhr 
 

So 28.  Juni 5. Sonntag n. Pfingsten Hl. Messe      8.00 Uhr    
   • 125. Geburtstag FESTMESSE   10.00 Uhr 
   des Canisianums DANKANDACHT  15.00 Uhr 
   mit Gemeindefest                   → Die stille Anbetung entfällt! 
    Hl. Messe    18.00 Uhr 
 

Mo 29. Juni HLL. APOSTEL Rosenkranz  18.00 Uhr 
   PETRUS UND PAULUS Hochamt   18.30 Uhr 
Di 30. Juni Gedächtnis d. Hl. Paulus Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 

   

MB = Marienbrunnen am Großen Markt in Saarlouis 
 

 
● Hl. Messe in St. Ingbert: Jeden Samstag um 9 Uhr in der alten Pfarrkirche 
St. Engelbert (Kaiserstr. 67). – Nähere Informationen gibt es im Canisianum. 
 
 

 
PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS IM BISTUM TRIER 

Rektorat Canisianum Saarlouis | St.-Petrus-Canisius-Kirche 

Stiftstr. 18 | D-66740 Saarlouis  

Tel. 06831-89 31 670 | Internet: www.saarlouis.petrusbruderschaft.de 
 

P. Alexander Metz FSSP | Mobil: 0151-288 56 807 | E-Mail: metz.alex@web.de 

P. Bernward van der Linden FSSP | E-Mail: p.bernward@fssp.eu 

P. Peter Westner FSSP | E-Mail: peter.westner@fssp.eu 
 

Spendenkonto: Priesterbruderschaft St. Petrus e.V. 

IBAN: DE11 5909 2000 1432 1100 08 bei der Vereinigten Volksbank eG. 
 

Unsere Gemeinschaft finanziert sich größtenteils aus Spenden. Um die 
Seelsorge in Saarlouis zu gewährleisten, sind wir daher auf Ihre Hilfe 
angewiesen. Wenn Sie die Petrusbruderschaft in Saarlouis mit Ihrer Spende 
unterstützen möchten, können Sie dafür das o.g. Konto verwenden. - Wir 
sagen ein herzliches Vergelt´s Gott für jede Unterstützung! 


